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Strahlenschutzanweisung 

für den Umgang mit sonstigen radioaktiven Stoffen im Untergrundlabor de. Phy ik 
Department , E15 For chungsgelände Garehing der TU München 

Vorbemerkung: Die orliegende Strahlenschutzanwc i ung enthält die bei de r Verwendung von 
onsligen radi oakt iven St ffen zu beachtenden Strahlen "chutzreg lungen. Sie bezieht sich auf 

die B Igenden rechtlich n Grund lagen: 

V rordnung über den Schutz vor Schäden durch io ru ierende St rahlen ( trahlcnschutzver­
ordnung - StrlSchV) v m 20. Juli 200 1 in der jewell gültigen Fa,,:sw1g 
Genehmigungsbescheid (46-88 16.352-52626/201 1 0111 05 .10.20 11) vom Bayerischen L w­
desamt für Umwelt 

Genehmigt ist der Umgang mit sonstigen radioaktiven Stoffen in folgendem Umfang 

In den Räumen UGL I und UGL lJ des Untergrundlabor (Überwachung bereiche) 

U IlliCh lo scne radioaktive toffe als Prüf trahler 

atrium 22 bis zu L 00'" 10 ° Bq 

Mangan 54 bis zu 1,00* I 0 0 Bq 

Eisen 55 bis zu 1,00* 10-08 Bq 

Kobalt 57 bis zu 1,00* 10"'O!! Bq 

Kobalt 60 bis zu 1.00* 1O-o7 Bq 

Zink 65 bis zu 1 ,00* lO~ol' Bq 


trontium 85 bis zu 1.00* 1 0 U6 Bq 

trontiurn 90 bis zu 1.00* 10-04 Bq 


Yttrium 8R bis zu I 0* lO ~()H Bq 

'aesium 137 bis zn 1,00* 1O- U6 Bq 


Bari um 133 bis zu 1,00* 10+08 Bq 

Cer 139 bis zu 1,00* I O~O{\ Bq 

Euror ium 152 bi zu 1.00* J0~()6 Bq 

Queck ilber 203 bi zu 1,00* 10~07 Bq 

Thorium 228 bis zu 1.00* I Cr·os Be 

Americium 24 1 bi zu 1 00* 1 0-06 Bq 


Die Strahl 11 ' hutzanwei uog ist a llen Personen I, die mit den raJioakti n Stoff n Jt. G nehmi­
glmg be h id (46 -8816.352-52626/2 11) umgeben ode r iner davon au 'gehend Tl Strahl ne ­
position ausgesetzt se in können, vor Begi nn ihr r Tätigkeit im Rahmen der erstmaligen Unter­
weisung bzw. E i.nwci. ung g gen Unterschrift zur KeJU1tn is zu bringen und gegeben · nfn lls au:>­
zuhändi (Je n. 

Die einzelnen Personen v rp flichten sich dllrch ihre Unterschrift .w r Einhaltung der in der Strah­

len. chutzanweisung enthaltenen Be limmungen und Arb i l regelungen . 

Je eine usfertigullg der Strahlenschulzanweisung und Strahlenschutzverordnung ist im 1 d r­
gnmdlabor I und im Undergn mdJabor IJ ausgelegt. 

1 Au. Gründe n der bess<:rcn Lc biJ rkeit w ird lm fo lgenlIen Text l U! d it: geschkl;!1 ter.,pezifi . Lhe Schn.:ibwc i ~c: c!'7 ichlt:l 
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ußerdel11 gilt im ZU-'ammcnhang mit die r Strah lenschutzanweisung die St rahlenschutzanw i­
' Llng für das Phy ' ik-Departmcnt. d ren eSlimmung n und Arbei tsrecT lungen eb nfa ll s am n­
t rgrundlabor gelten. 

1. Organisation des Strahlenschutzes 

Die \ufgaben de trahlenschutzbevollmächtigten vor Ort werden wahrgenommen von: 

Herr Pro f. Dr. .. Schön rt, Tel.: 1251 1, E-Mai l: choe ll rt~l!.rh . t LUn . de 

Der zu tändigc trahlen chutzbeauftragte im Sinne de § 31 Abs. 2 ' tri chV ist: 

Herr Narbert Gärtner, Te l. : 142 ' 9 E-Mail: no rbert.g::J.crtner@tl1m.de 

Als Vertreter für den oben genannten trahlen chut1:beauftl'agten i t bestellt: 

Frau Andrca Münster, Tel. : 12504. .-Mail: 3lldrca. muensl r~my lu l11 .d 

Ein We 'hsel der Strahlen hutzbcauftragten 'owie ine nderung ihres inn rbe trieh li ~ hc n Enl­
sche idungs bere iche 'ind dem ru un crzügl ich schriftLich 311Zu7eigcn. 

Der Strahlenschutzbeauftragte i ·t in seinem Entseh idungsb r ich rur di ~ Durchs tzung uer er­
forderl ich n chut7maßnahmen zu ländig und gegcl1üb r den itarbeitem wei. Lln g~· berech t igl. 

Die 'e rnü s~n eine Anord nungen befo lgen, Während der Abwesenheit d s Strahlen chutzbeauf­
tragten gehen all e R ehle und Pll icht n inngemäß auf inen Vertreter üb r . 

2. F ür den Strahlenschutz wesentliche,' Betriebsablauf 

2.1 Funktion der JVle ~ vorrichtung 

Prüf trab l rund K, librie rqu 11 n w rJen zur f unktion k ntrollc von M apparaturen ver.ven­
der. Prüfs trahler sind um chlossen radi aktive toffi . Di se radioaktiven St f fl sind von ein r 
fe ten, inaktiven Hüll e um ehlo sen oder in fe ten inakli en St ffen ständig so eingebettet das 
bei üblicher betrieb gemäß r all spruch ung ~ i n Au tri tt radioakli er to ffe mit Sicherheit ver­
hinden wird. Kal ibri er trahler infi ste r Form sind offene radi aktive St ffe in J en n di ' radioak­
li ven Stoffe 0 eingebettet ' ind, da s s i b i beLriebsgemäßer Beanspruchung nicht austr [en 
könl1en. 
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2.2 Tätigkeits or au etzungen 

Per onen. die mi t Prüfstrah lern und/oder Kalibrierquellen umgehen, müs en die notwendigen 
Kenntnis e im Strah lenschutz be itzcn. Dies sind im Rahmen der Erstunterwei Llilg li nd anhm J 
die er Strahlen chutz m isung.lu verm ill In. 

2.3 Verhaltensregeln 

Grundsätzhch ge lten beim B trieb der Messv rrichtung mit radioaktiv n Stoff! n die Gnmdr ­
geln des trahlenschutze,: 

Abstand halten [z.B. Greifwerkzeuge benutz n] 
Aufenthaltsze it in unm iuelbarer Nähe der Vorrichtung begrenzen 
vorge ehene bschil11l ungen nutzen 
be ondere Verhaltcnsr aeln: vor Ausbau des Strahler aus der inil ren Vakuumkammer einen 
Wischte t an der Strah lerhaltenmg durchführen 

2.4 Regeln zum Betrieb 

Die Prüfstrahler und Kalibrierquellen dürfen in die Experimentiereinrichtungen nur 
eing baut bzw. aus ihnen herausmontiert werden, wenn einer der bestellten trahlen­
sCh utzbeauftragten jederzeit auf bruf verfügbar ist. Die Zeitspanne bis zu m . in )rei­
fen darf höchstens 15 Minuten betragen.. 

Mit den Prüf trahlern und/oder KalibrierquelJen dürfen nur unterwie ene Personen 
umgehen die dafür vom Strahlen chutzbeauftragten bestimmt wurden und eine nt­
sprechende Unterweisung erhalten haben 

Dje Prüf: trahler und Kali bricrquelien sind nur bestimmung gemäß zu verwenden. 

Korrosion fördernde Stoffe sind fernzuhalten. 

Die Prü(strahler und Kalibrierquellen sind vor Verwendung einer SichtkontrolJe auf 
Beschädigung zu unterziehen. Es i t u. a. zu achten auf Deformation Risse, Kratzer, 
poröse Stellen, Korrosion. 

, dürfl n keine Veränderungen an der Umhüllung des Prüf: trahlers vorgenomm n werden. 
Die Hülle ist gegen Be chädigung s rgfalti cr zu schützen. Ein be ' hädi gter Strahler darf nil.;ht 
m hr Cl endet werden lUld der SLrahl.en chutzbeauftragte i t unverzüglich zu infonnieren. 
Kalibrierquellen dürfen nicht verändert werden. 

\Verden PrüfstrahJer oder Kalibrierquellen Temperaturen, Drücken oder onstigen 
physikalischen Parametern außerhaJb der vom Hersteller vorgesehenen Wertebereiche 
au ge "etzt oder kommen Ka]jbrierquelJen zum Ein atz, deren Aktivität da' IOO-fache 
der Freigrenzen der Anjage m Tabellel , paJte2 über chreitet, so sind danach an den 
Prüfstrahlern oder Kalibrierquellen und am Arbeit platz Kontaminationskontrollen 
dw·chzuführen. Die Dl rclljiillrtlllg tfer K('Jlltmllell t!ffolXt tllIrdi tlen trulllt!Il\c/1II1:.be­
olljiragten oder t'OIl Ihm he'iollder. lI11lerwie'ielll!1I Per. mwl. Die Ergebni e die er Mes­
sungen sind zu protokollieren. 

http:trulllt!Il\c/1II1:.be
http:SLrahl.en
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Fragen zum Umgang mit den Prüf: trahlem und Kali brierque ll n sind an d n StrJ.hknschu t7­
beauftragt n Zu richten. 

Die Prüf: trahler lind Kalibrierquell en sin L solange sie nicht beim Experiment v r end t 

werden, im Tresor im Untergrundlabor rdieb, tahl- und brandge chützt aufzube ah ren. 
Dieser Tresor dient nur als Zwis henlager fur Quellen. die i/Ulerhalb eines b stimmten Zeit­
raume für Experi ment im Untergrund labor enutzt werden. Alle anderen Qu lie n befind n 
ich in Tresor 11 d , Lehr tuhl E J5 im PhTik-D partment (sieh auch Quellendatenbank 

des zentralen trah lenschutzes). Die Entnahme aus diesen Tre ren und die Rückgabe von 
Prüfs trahlern ' ind in den jeweiligen uellenbüchem unter Angab der trahlernummer, d s 
Datllms und des Namens d Entnehmer festzuhalten. 

Eine V ränd rung d Lager- oder UmgangOt1S i t nur mit Erlaubnis d Strah lenschutzbe­
allftragtcn gestattet. Außerd 111 is t be i längerfristig n V ränd rungen auch d r zentrale ' trah­
len chutz der Faku ltät fü r Physik zu infoml ieren. 

Dcr Transp rt n Prüf~ truhlem erforder1 be 'ondere Maßnahmen die in b prachc mit den 
"' trahlcnschlltzbcauftragten zu trefren sind. 

Ervverb, Bestell ung und Abgabe radi l ak liver SI ffe erfo! gen grundsä tzl ich nur über den 
SLralliensch u tzbeauftragte n. 

Die trab lens hutz erordn ung ist am rbeilsplatz verfLigb'ar zu ha lten. 

2.5 Strahlenscbutzbereicb und Zutritt -regelung 

.. 2
Das UGL [ und da ' UGL II sind Ub rwachung b re ic he 

Personen haben zum Untergrundlabor nur Zutritt, venn 
• sie darin eine d~Jl1 Betrieb dien nde Aufgabe wahrnehmen. 
• es für die _,LTeichung ihre usbildungs icles erforderlich i t, 

• ~ i Besucher sind. 

P r Den (ohJ1e Strah lenschutzüberwa ~hu ng) haben zum ntergru nd labor nur Zut riU. \ cn n 
ich ich vorher ins Gäst buch ingelragen haben und on e iner unlen. ie. en nP rson begl i­

tet \. erden . 

B sllcher hab n nu r in B gl itung des n:ahl ~nschu tzes Zutritt zum Unlergrund la bor. 

Fr mdfil111 n haben nur in Begl itung des Strah l n chutzes Zutritt zmn Unt rgrundlabor. 

Di Raumzugänge _ind mit d m trahlenz icben gern. § 68 tTlSchV und dem Kennzeichen fü r 
di Gefahrengruppe (Gefahrengruppe 1) gern. ~ 52 Sh'ISchV gek nnzei hn t. 

~ · rr.lhkn chutibercich, in dem ein\! Pcr,on e in<! effck ll\t: [)ns i ~ von m~hr al, I mS" Im 1\.:aIt:nc!.::rJuhr erha ltt:11 kann 
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2.6Unterweisunoen 

Person "n, welche die pfÜfs trahler li nd! der Katibrierquellen verwenden, s ind vor i\ufL1ahme der 
Tätigke it zu L1 0t rweisen. 

FralIen sind darm!! hinzu weisen. dass eine Sch wangerschaft im lJiT/hlick ali/ das Stmlzlenrisilw 
(iir da. l/flgeb()rell~ Kind ofdih wie möglich mitzuleile/l ist. 

Über den lnhu/l und den Zeitpul/kt der Unter weisung sind A L~r-::eichnungen zu j iihren. die von deI' 
unterwiesenen Per, 'on zu lIilterzeic!mcll s ind. D ie Unterweisung ist j ährlich zu wiederholeIl, so­
leI'!! die Person im Rahmen dieser Irahlcnschutzan weis lI l1g weiterhin {('ifig is t. Fiir di VI/fer­
",'eisullg ist lei" S,rahl nschlltzbeaujiraute zuständig. 

2.7 Au fzeichnungen und Buchführung 

f ür die Aufzeichnungen üb r Ervverb. Abgab, Ko ntaminati nskontrollen ist zuständig: 

Erwerb und Abgabe des trahlers erfolgt über d~n zentralen trahlenschut7 

or Aufnahme des Umgangs mit n LI erworb nen um chJoss nen racli aktiven toff! n ist eine 
Be chei nigung über dje DiGhtheit de Strahlers vorzulegen. Der Termin er Dichtheit 'prüfung 
darf nicht mehr als 6 onate zurucldiege n. 

- f ür Entnalune vom und Rückgabe an den Lagerort sind D Igende rbe it gruppen verantwo rt­
lich: G 0 , CRE ST und GERDA (Prof. S, . chönert), BOR XI 0 und LENA (Prof. L. 
Oberauer) 

3. Ermittlung der Körperdosis 

- entfallt 

4. Protokollbuch 

S gibt ei n Pr tokollbuch der DurchlLihru g des Exp riment . Darin sind auch di fo lgendcn Be­
trieb vorgänge fcstzuhalten: 

bwe ichungen vom be, timmu ng, tremüßcn Betrieb wie Kontamination n. undichte Strahler, Do­
sisüberscbre irung, unkt ions- li nd BetriebssLörung n, Zwis h n niJI und die zur Zeit im ~xpcri ­

ment befi ndliche Quelle. 

F'i r die Füh ru ng des Prot kollbuches i ·t der xperimentat r v rantwortlich ul1 d w ird vom Strah­
lenschutzbeauftragten überwacht. 

5. Funktion prüfung und Wartung 

- entfall t 
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6. Alarmübungen, Unfä lle und Störfälle 

Da Verha lten bei Alarm. Stör- und Unfallcn ist im Rahmen der ntenve i ungen durchzu­
prechen . "s sind fo lgende Maßnahmen eLl1zuhaltcn: 

Me ldung gemäß Alamüerunösplan all Mitarbeiter räum n den be troffenen Bereich, 
Verhalten im Brandfall: gemäß Brandordnung der Einrichn.mg. 

Fluchtwege lind - türen sind gekennzeichnet. Der Feuerlöscher ist direkl am mgang ZU Ill 

flugze itlab r zu fin d n. elefone befinden ich jeweils im lugzeitlabor und im Unter­
gnmd labor. 

Di ~ lucht ege sind freiLuhaltell l FI uchUüren dürfen nicht ver te ll t werden! 

Be i sicherheitstechnisch bedeutsamen Ere ignis 'en (z.8 . B 'schädigung VO ll trahlern. K n­
ta minationsverclach t, Diebstah l, Brand) ist der SLrahl~nschutzbeauftragLe unverzügl ich zu in ­
formjeren. 

Be. teh t bei einer Person der I.;rdac ht 3 Ur Inkorporalion von rad ioi:tktiven Stoffen aufgrund von Kon­
taminati one n ~ines lmdich ten Strahlers. so ist der Strahlensch utz zu informieren , der ent prechende 
Maßnahmen ein lei tet. Inko rporationskontro lle (Aussc heidungsanalyse. Ganzkörp rzählenncss ung 
hat die b troffen P r on Zll dulJen . 

7. Eim\'irkungen Dritter, Abbandenkommen de Strailiers 

Die Prüfstrahler sind gCflen unbefugte Entnahme, gegen Diebstah l und gegen Brandei nwirkung 
ge chützt aufzubewahren. 

ollte trotzdem mal ein Strah ler abhandenkommen ist unverz ügLich u r Slrah lensc hutzbeaunrag­
te zu informieren. 

Die Strah l ns 'hutzanwe i Ll ng tritt am 01.06.20 15 in Kraft. 

Garehing, 22.05.2015 

trah len chutzbevoJlmäc btigter Sl.-ah I e nschutzbea uftragte r 

AnJage: 
Alarmierungsplan 
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ünster 

Alarmierungsplan 

Strahl n chutzbeauftragter: 

Tel.: 125 13 

trahlen cbutzbeauftragten: 

Tel. : 12504 

Bei UnfäJlen, StörfaUen, Verlust des trahler, auße.·gewöbnlicben Vorkommnis en und sichcr­
heitsteclm isch bedeutsamen rcignis en i t folgende Stelle (in der Regel übe'· den SB) zu infor­
mieren: 

Zent.·alcr· , trahlen cbutz d r Phy ik (Z62): 

s. Morawitz Tel. : 12682 

P. Fi h r el.: 12687 

Hoch chulrefe.-at 6 c icherheit und trahlen chutz: 
(Sollte Z 62 ni hl erreichbar sein) 

Dr. H. Daake Tel. : 1468R 

P. Sabath Tel.: !4680 

Im Brandfall oder bei unmittelbarer Gefahr für Leib und Leben oder otfällen außerhalh 
der ü blichen Dienstzeiten: 

112 
Notruf übers Handy: 089/289-112 

ntrale 089/289- 12024 


